
SCHLUSSLIED

Nun ruhen alle Wälder EG 477

tr. Nun nrhen alle Walder. Vieh, Menschen, Städt und Felder.
es schläft die ganzeWelt;
ihr aber, meine Sinnen,

auf, auf, ihr sollt beginnen,
was eurem Schöpfer wohlgeftillt.

2. Wo bist du, Sonne, blieben? Die Nacht hat dich vertrieben.
die Nacht, des Tages Feind.
Falr hin; ein andre Sonne,
mein Jesus, meine Wonne,

gar hell in rneinem Herzen scheint.

8. Breit aus die Flügel beide, o Jesu, meine Freude,
und ninun dein Küchlein ein.
Will Satan mich verschlingen,

so laß die Englein singen:
>Dies Kind soll unverletzet sein.<

9. Auch euch, ihr meine Lieben, soll heute nicht betniben
kein Unfall noch Gefalu.

Gott laß euch selig schlafen,
stell euch die güldnen Waffen

ums Bett und seiner Engel Schar.
Text: Paul Gerhardt 1647

Oder EG 482 Der Mond ist aufgegangen

Off"t^.- 1är&<." T;^4

ABENDANDACHT

Zu Reginn schlagen alle schon mal d,en Psalm auf:

Jttrti: Psulm 42 - EG 723 oder P,';. 27 - EG 7 14
Juli: Psalm I - EG 705 oder Ps. 104 - EG 743
Attgust: Psalm 30 - EG 715 oder Ps. 34 - EG 718
Septenüer: Psalm 7l- EG 732 oder Ps. 12l - EG 749

Wer clie Ancl,acht leitet,
schlagt schon mal im Lektionar das Evangeliurn
des lcommend.en Sonntags au^f.



M
ERÖFFNUNG

Eine: Im Namen des Vaters und des Sohnes
und des Heiligen Geists

Alle: Amen.

Alle: Unser Abendgebet steige zu Dir Gott
und es senke sich auf uns Dein Erbarmen.
Dein ist der Tag und dein ist die Nacht.
Lass, wenn des Tagensschein vergeht,
das "l icht deiner Wahrheit uns leuchten.
Geleite uns zur Ruhe der Nacht
und vollende dein Werk an uns in Ewigkeit.
Amen.

PSALM des Monats
(aus Gesanghuch, siehe oben)

Am Schluss des Psalms:
Elu sei dem Vater und dem Sohn und dern Fleiligen Geist. Wie

es war irn Anfan g, Jetzt und inunerdar und von Ewigkeit ztt
Ewigkeit. Arnen.

LESUNG - EVANGELIUM
(/ar den kommenden Sonntag aus cJ.ern Lektionar)

GEBET

Eine: Gott, wir Preisen dich.
Du bist der Abend, du bist das Licht und die Nacht.

Die bist der Anfang und das Ende der Zeit'

Dir danken wir ftir die Schönheiten des Tages

und die Heraufdämmerung deiner bergenden

und behtitenden Nacht.
lJnser Leib, unsere Seele, unsere Sorgen sind bei Dir'

Schenke uns Ruhe und Geborgenheit und - wenn es

soweit ist - einen guten Schlaf
in einer Zeit ohne Angst.
Lege deile Gtite in unser Haus, und lass Deinen Elgel

bei uns sein, es komrne' was mag.

Alle: Amen

Stille für eigene Gebetsanliegen

Vaterunser

Eine: Bewalue uns Gott, wenn wir wachen,
behtite uns, wenn wir schlafen
auf dass wir wachen rnit Cluisttts
und ruhen in Frieden.

Alle: Amen

STILLE


